
NEWSLETTER 2021                                www.kindertraeume-ghana.de 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir alle hatten gehofft, dass die Pandemie nur noch ein 

Nebenschauplatz ist – auch in Afrika. Leider ist die Situation alles andere als stabil. In einem Entwicklungsland 

wie Ghana ist solch ein Virus eine große Belastung. Das Gesundheitssystem ist nicht mit dem zu vergleichen, 

was wir kennen. Massengräber stehen dort noch an der Tagesordnung – auch ohne Corona. Allein 

Krankheiten wie Malaria, unsauberes Trinkwasser und schlechte medizinische Versorgung fordern in solchen 

Ländern viele Menschenleben. Somit kann man nur erahnen, wie viele Ghanaer durch Corona schon schwer 

erkrankten und auch verstarben. Nichtsdestotrotz versuchten wir, in unserer Schule alles Mögliche zu tun, 

um die Kinder weiterzubringen und ihnen Unterricht so gut es geht zu ermöglichen. Für uns war es leider 

dieses Jahr noch nicht möglich, wieder selbst vor Ort zu sein. Wir sind jedoch im stetigen Austausch mit 

unserem Direktor und unseren Partnern der Butterfly International School. Wir hoffen sehr, dass es nächstes 

Jahr für uns wieder möglich ist, endlich wieder die Kinder zu sehen und auch Spendengelder wieder 
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persönlich nach Ghana zu bringen. Allen Widrigkeiten zum Trotz haben wir uns nicht unterkriegen lassen 

und einige Pläne umgesetzt. Die nächsten Seiten sollen Ihnen zeigen, was alles geschafft wurde. Viel Spaß 

beim Durchblättern! 

  

 

 
 

 



 
Die letzten drei Jahre entstand und entwickelte sich bereits unser zweites großes Gebäude, welches die 
Küche beinhaltet, die gesamte Junior High School und auch den Essensraum. Anfang dieses Jahres erhielt 
das Gebäude noch den letzten Farbschliff und auch die Einrichtung, wie Stühle, Tische usw. wurden besorgt. 
 
 

 

 
 

Hier sieht man noch einmal links unser erstes Gebäude, mit dem alles begann. Dort befindet sich die 

Kinderkrippe, der gesamte Kindergarten, sowie die gesamte Grundschule und das Lehrerbüro. 

Das rechte Gebäude ist nun auch komplett fertig. Dort befinden sich, wie oben erwähnt, unsere gesamte 

Junior High School, sowie die Küche und auch der Essenraum für die Kinder. 

  



Generell war im Jahr 2021 auch in Ghana 

lange Zeit Lockdown, in der kein 

Unterricht und keine Kinderbetreuung im 

gewohnten Alltag stattfinden konnten.  

Da jedoch unsere Schüler/innen der JHS 

für den Abschluss einiges lernen mussten 

und keine Zeit zu verlieren war, wurde 

zwischenzeitlich Unterricht auf dem Flur 

mit Abstand durchgeführt. 

  

 
 
Natürlich war dies nicht sehr lange möglich, da wir aktuell über 300 Kinder und Jugendliche an unserer 
Schule haben. Zusammenhalten und durchhalten hieß es.  

 



Wir nutzen die Zeit des Lockdowns und der Ferien, um neue Ideen umzusetzen. Der Platz wurde knapp – vor 
allem für den Essensraum und unsere höheren Klassen benötigen ruhigere Räume zum Lernen.  
Somit wurde unsere Holzhütte kurzerhand abgerissen.  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Anfänglich diente die 
Holzhütte als Lager und 
die Bauarbeiter 
schliefen darin. Hier 
sieht man das Bild von 
2012, wie alles begann – 
mit einer kleinen 
Holzhütte auf dem 
großen, ansonsten noch 
leeren Grund-stück.  

Diese Holzhütte wurde nun ersetzt durch ein neues massiv gebautes Gebäude. Wir sind froh, dass wir dies 
umsetzen konnten. 
 

  
 

         
 
In Ghana bedeutet es noch harte Handarbeit, solch ein Gebäude zu errichten. Oft sind die Bedingungen 
durch die Regenzeiten nicht einfach.  
Um so viele Räume wie möglich zu gewinnen, entschieden wir uns dafür, auch dieses Gebäude zweistöckig 
zu bauen.  
 



 
 
 

  
 
 

  
 
 

 

 
 
Hier der Blick von 
der Straße aus 
auf unser neues 
Gebäude und 
den Eingang der 
Butterfly 
International 
School.  

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
Und so sieht es fertig aus. Aktuell wird es noch nicht benutzt, da die Einrichtung noch fehlt. Diese wird jetzt 
noch Stück für Stück organisiert.  
 
 

 
 
 
 



 
Zudem können wir noch von einem weiteren großen Ereignis erzählen. Erst vor ein paar Wochen haben die 

ersten Schüler/innen unserer Junior High School ihren Schulabschluss geschrieben. Die Ergebnisse sind noch 

ausstehend, aber es waren sehr ereignisreiche und aufregende Wochen für die Schüler/innen. Wir sind sehr 

sehr stolz darauf, da dies ein großer Schritt für uns ist. Endlich können wir Kindern eine gesamte schulische 

Ausbildung ermöglichen. Angefangen von der Kinderkrippe bis zur Junior High School. Mit diesem Abschluss 

haben sie dann die Möglichkeit, eine weiterführende Schule zu besuchen oder können eine Ausbildung 

beginnen.  

 
Vorbereitungen für die großen Prüfungen: 

 

 

 
Auf dem Weg zur Prüfung mit unserem Schulbus. Diese 

fand in einer großen Akademie statt. Die Anspannung war 
riesengroß: 

 

 

 
Bevor es losging, wünschten die anderen 
Kinder und Schulkamerad/innen noch viel 

Glück: 

 

 



Hier wurden die Abschlussprüfungen geschrieben. Schüler/innen aus vielen verschiedenen Schulen kamen 
dort zusammen. Wir wären wirklich gerne mit vor Ort gewesen, um unsere Schüler/innen zu unterstützen.  

 
 
Nach der Prüfung gab es noch keine Ergebnisse, aber man sieht in den Gesichtern, wie sehr die 
Anspannung abfiel. Sie wurden in der Schule dann feierlich wieder empfangen. 
 

 

  



   
 

  

 
 
Jetzt heißt es Daumen drücken für die Prüfungsergebnisse! 
 



Zum Schluss noch ein paar wichtige Worte von uns… 

Finanziell mussten wir dieses Jahr wieder sehr stark die monatlichen Kosten tragen, da die Menschen vor 

Ort aufgrund der Pandemie unter starker Armut leiden und somit weniger Schulgeld gezahlt wurde. Wir 

haben dafür gesorgt, dass unsere Lehrer/innen auch im Lockdown alle bezahlt wurden. Dass wir dies 

zusätzlich zum Bau des dritten Gebäudes ermöglichen konnten, verdanken wir alleine Ihnen. Aus diesem 

Grund möchten wir uns bei Ihnen allen bedanken, dass Sie uns durch Spenden und durch die unfassbar 

wichtigen Lehrerpatenschaften unterstützen. Wir alleine könnten niemals so viel bewirken ohne Ihre Hilfe! 

Wir sagen DANKE in diesen doch schwierigen Zeiten! 

 

 
 
 
 
 
 
Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns: 
info@kindertraeume-ghana.de 
www.kindertraeume-ghana.de 

 
Ihr Kinderträume Ghana e.V. 

mit all seinen helfenden Händen 
 

 

Unsere Ziele für 2022: 
 

- Eine weitere Reise nach Ghana 
- Ausbau und Einrichtung des dritten Gebäudes 
- Finanzierung der laufenden Kosten 
- Ausstattung der Schule mit weiteren Computern und Büchern 
- Anschaffung neuer Möbel 

 


